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Das Bildungszentrum Reinhardtsgrimma lädt ein zum Seminar 

 

QS 3.03_25 Schreibwerkstatt 
Spezial: Schreiben gegen die Zeit –  

Zeitmanagement bei Veröffentlichungen 

Termin:  10. – 11. April 2025 

1. Tag  09:00 bis 16:30 Uhr 

2. Tag  08:30 bis 15:00 Uhr 

 

Ort:  Bildungszentrum Reinhardtsgrimma 

Schlossgasse 2, 01768 Glashütte OT Reinhardtsgrimma 

 

Zielgruppen: Geschäftsbereich des SMUL 

 

Ziel des Seminars: 

 Begeisterung für Text und Sprache 

 Kennenlernen von Methoden zur Textstrukturierung und Selbstorganisation 

in Schreibprozessen 

Welche Methoden helfen, um tatsächlich rechtzeitig anzufangen, dran zu bleiben und 

in der Zeit zu einem guten Ergebnis zu kommen? 

Wir vergleichen Bewährtes und probieren in der Schreibwerkstatt einige Methoden 

und Strukturen aus. Was hilft, um die Hürden in Schreibprozessen zu beseitigen? 

 

Vorbereitung für das Seminar: 

Sofern Teilnehmer konkrete Anfragen, Wünsche und Problemstellungen zum Thema 

einbringen möchten, teile Sie diese gerne vorab mit.  

Bitte mailen Sie dies mit der Anmeldung an bz.lfulg@smekul.sachsen.de sowie CC an 

die Dozentin r.bartel@t-online.de. 

 

Hinweise 

Für Übernachtungen sind in jedem Fall nach der Anmeldebestätigung Voranmeldungen 

per E-Mail an bz.lfulg@smekul.sachsen.de oder telefonisch an 0350534070 notwendig, 

da die Anzahl der Zimmer begrenzt ist! 

 

Für Dienstfahrzeuge von Landesbehörden stehen in Reinhardtsgrimma 4 Lademög-

lichkeiten zur Verfügung. Eine Voranmeldung ist zwingend erforderlich, da eine freie 

Ladesäule sonst nicht gewährleistet werden kann. 

 

  

Eva-Maria Neumann  

Seminarbereichsleiter  

 

 

Programm 
 

09:00 Uhr Begrüßung 

  BZ Reinhardtsgrimma 

 

Manchmal ist es einfacher gesagt als getan: Eine Broschüre, Inhalte für die Webseite 

oder ein Bericht wird benötigt. Den Text dafür zu schreiben, kann doch so schwer 

nicht sein – denkt man. Doch im Schreibprozess ergeben sich nicht selten Probleme. 

 

Wir betrachten drei mögliche Problemfelder und individuelle Lösungsstrategien. 

 

Es liegt am Text 

Der Text selbst kann das Problem sein. Die Aufgabe erscheint unlösbar, wenn die 

Struktur, der Inhalt oder die Ziele zu vage formuliert sind. Wen soll das Werk errei-

chen? Welche Form eignet sich dazu und nach welchen Regeln ist sie aufgebaut? 

Wenn Zielgruppe und Gliederung klar sind, dann entwickelt sich auch der schriftliche 

Teil der Aufgabe. 

 

Arbeitsabläufe, Zeitpläne 

Niemand ist mit seiner Textaufgabe alleine:  

In vielen Projekten ist man Teil eines Teams. Außerdem übernimmt jemand Freigabe 

und Veröffentlichung des Textes. Dann ist da noch die andere Arbeit, die parallel läuft.  

Wo hakt es im Zusammenspiel und in den Zeitplänen, wie lassen sich Abläufe verbes-

sern? Was ist überhaupt ein realistischer Zeitplan für ein Textprojekt innerhalb der be-

stehenden Strukturen? 

 

Konzentration, Motivation, Prokrastination 

Ständig kommt etwas dazwischen. Das Material türmt sich, dennoch ist der Kopf leer 

und das Blatt auf dem Bildschirm bleibt es auch.  

Mit nicht anfangen können beginnt es. Schließlich ist der Abgabetermin da und auf 

den letzten Drücker entsteht dann doch noch etwas, das sich gar nicht mal schlecht 

liest. Doch ist der ausgestandene Stress immens und eigentlich nicht nötig. Beim 

nächsten Text wird alles besser, lautet der immer wieder formulierte gute Vorsatz. 

 

12:00 Uhr – 13:00 Uhr Mittagspause 

weitere Pausen nach Vereinbarung 

 

Referentin und Gesprächspartnerin: 

Frau Regina Bartel, 

Wissenschaftsjournalistin, Syke 
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